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ANDACHT 

 

 Es war einmal ein wissbegieriger König, der seine Gelehrten 

beauftragte, alles Wissen der Welt zusammenzufassen. 

Sie machten sich an die Arbeit und hatten das Wissen nach 

vielen Jahrzehnten in 1.000 Büchern aufgeschrieben. 

Doch der König war schon alt geworden und fürchtete, die 

Bücher niemals lesen zu können. 

So machten sich die Gelehrten nochmals an die Arbeit und 

fassten das Wichtigste in einem einzigen Buch zusammen. 

Als sie jedoch damit fertig waren, lag der König im Sterben und 

sagte: „Ich habe keine Kraft, noch zu lesen.“ Da nahm der 

Vorsitzende das Buch zur Hand, blätterte ein wenig darin und 

sagte: „Nun, das Wesentliche: Die Menschen lebten, litten und 

starben. Aber das, was zählte und überlebte, das ist die Liebe.“ 
 

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser ! 

 

Die hier abgedruckte Geschichte, fand ich in einem Kalender mit dem 

 Titel: Aufbruch für die Seele. Dieser Kalender hat mich im vergangenen 

 Jahr durch die Fasten-und Osterzeit bis Pfingsten begleitet. 

 Solche Geschichten lassen Bilder vor meinem inneren Auge entstehen: 

 Ich sehe feines weißes Papier vor mir, die leeren Seiten eines dicken 

Buches, ein goldenes Tintenfass und eine sehr alte, wunderschön 

verzierte Feder.... Ich nehme sie in die Hand, tauche sie in das Tinten  fass 

und beginne zu schreiben.... Nach und nach füllt sich Seite um Seite. 

Ich denke nicht nach, ich schreibe einfach auf, was mir in den Sinn kommt. 

Im Kreativen Schreiben nennt man das Automatisches Schreiben. 

Die Wörter „purzeln“ auf``s Papier, so nenne ich das. 

 Probieren Sie es gern einmal aus: Suchen Sie sich ein Thema oder schreiben Sie ein-

fach drauflos. Allerdings sollte man das Schreiben zeitlich begrenzen, sechs Minuten 

reichen fürs Erste. Sie werden staunen, was Ihr Text Ihnen zu sagen hat.... 

Ich schreibe also, frei und völlig unzensiert, über all das, was mich gerade 

beschäftigt, aber auch über das mir bis dahin Verborgene… Über Endpunkte und 

Neuanfänge, über lange Zeit verloren Geglaubtes und 

plötzlich Wiedergefundenes, über alte Ängste und neu entdeckten Mut, 

über losgelassene Träume und nie aufgegebene Sehnsüchte, über Leben 

und Tod, über teuflische Mächte und Gottes grenzenlose Liebe. 

Es ist eine weitere, ganz persönliche Beschreibung dessen, was die Gelehrten in unse-

rer Geschichte so treffend zusammenfassten: Hier geht es nicht um Wissen, sondern 

um Erfahrungen. Erfahrungen, die die Menschen zu allen Zeiten machten und die Es-

senz aus all dem: 
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FORTSETZUNG ANDACHT 

Das, was am Ende übrigbleibt, was überlebt und stark genug 

ist, alle Zeiten und alle Ereignisse zu überdauern, ist die Liebe. 

 Das mag abgedroschen klingen, phrasenhaft, aber ich finde, was in dieser 

 Welt am Häufigsten fehlt, ist die Liebe. Ein liebevoller Umgang miteinander und mit 

uns selbst, aber auch mit der uns anvertrauten Schöpfung – daran mangelt es sehr und 

das lässt unsere Welt kalt, grau und trostlos aussehen. Was lässt uns nun hoffen und 

vertrauen und neuen Mut schöpfen in dieser Situation? Überall, wohin wir auch schau-

en, begegnen uns Hass, Neid, Zerstörung und Krieg. Wo, so fragen wir uns, kommt da 

die Liebe her ? Wo spüren wir Gottes Liebe ? 

Sie ist in uns, denke ich. Verschüttet manchmal und gut verborgen, aber 

sie ist da. Oder wie es Albert Camus, der französische Schriftsteller, so 

metaphorisch ausdrückte: „Mitten im Winter, erkannte ich, dass in mir ein 

unbesiegbarer Sommer wohnt.“ 

Dieser unbesiegbare Sommer ist die göttliche Liebe, die man nicht lernen 

und sich nicht verdienen kann. Und diese Liebe ist in uns, schon immer. Ein 

Geschenk mit einer Verpflichtung verbunden: Diesen Schatz in uns zu 

erkennen und sich von ihm verwandeln zu lassen. Verwandeln zu einem 

Handeln in Liebe gegenüber uns selbst, anderen Menschen, dieser Welt, um 

im alltäglichen Umgang miteinander etwas zu verändern: Mit einem 

freundlichen Wort für schlechtgelaunte NachbarInnen oder KollegInnen, 

einem Lächeln mitten im Streit  oder einer Umarmung. Damit lässt sich der Teufels-

kreis von Ärger und Hass durchbrechen und neue Wege zur 

Verständigung werden möglich.  Ich möchte Sie einladen, dieser göttlichen 

Liebe in Ihnen einmal nachzuspüren...Schließen Sie die Augen und stellen sie sich 

vor, wie es wäre, wenn Sie Menschen und Ereignisse, die Sie bisher 

ärgerlich, ja wütend gemacht haben, nun in liebevoller Weise betrachten. 

Wenn Sie einfach mal die Perspektive wechseln, Verständnis für ihr 

„So-Sein“  aufbringen würden und barmherzig auf Ihre eigenen Fehler und 

die der anderen schauen könnten. Entdecken Sie, was Gott in uns angelegt 

hat: Die vorurteilslose, uneigennützige, langmütige, freundliche, geduldige 

Liebe, die nicht eifert, nicht Mutwillen treibt, das Böse nicht zurechnet und 

sich der Wahrheit freut. Eine Liebe, die alles erträgt, alles hofft und glaubt, 

 alles duldet und nie aufhören, eben unbesiegbar sein wird. Eine Liebe, die 

wir nicht selber erschaffen können, die uns geschenkt ist und uns ermutigen soll, sie 

weiterzutragen und zu verschenken an alle, die sie brauchen. 

 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen, dass der Funke dieser göttlichen, in 

uns wohnenden Liebe, das Feuer der Leidenschaft bei uns entzünden möge, 

damit wir eine friedliche Welt erschaffen, die bewahrt und nicht zerstört, 

die verbindet und nicht trennt...   Bleiben Sie Behütet! 

    Ihre Kerstin Strüber 

3 



 

GEMEINDENACHRICHTEN 

 

 

sicher haben Sie es schon gehört: das Gemeindebüro ist wieder 
besetzt mit Frau Strüber. Zu unserem Osterfamiliengottesdienst ha-
ben wir leider die langjährige Sekretärin, Christine Böttcher, aus ge-
sundheitlichen Gründen verabschieden müssen. Seit November 2000 hat sie hier 
gearbeitet und wir danken nochmals für alles und wünschen Erholung! Natürlich ru-
fen wir sie noch oft an und fragen nach den Abläufen aus dem Gemeindealltag. 
Frau Strüber ist zu folgenden Zeiten im Büro des Gemeindezentrums anzutreffen: 
 
Mittwoch:  8-16.30 Uhr 
Donnerstag:  8-12.30 Uhr 
Freitag:   8-12.30 Uhr 
 

Kerstin Strüber ist als Röbelerin ohnehin vielen bekannt und ist bereits Mitglied im 
Kirchengemeinderat. Sie schreibt Andachten im Gemeindebrief, arbeitet u.a. im Got-
tesdienstkreis mit und bereichert das Gemeindeleben auf verschiedene Weise. Nun 
wird sie im Büro die Verwaltung der Gemeinde übernehmen. Wir wünschen ihr Got-
tes Segen für diesen Dienst! 
 

 
Frau Strüber und Frau Sass treten in die Fußstapfen von Herrn Böttcher was die 
Gesamtgestaltung des Gemeindebriefes betrifft. 
Den Gemeindebrief versuchen wir auf alle Haushalte, die zu unserer Gemeinde ge-
hören, zu verteilen. Wer dabei behilflich sein möchte, bitte melden. Es ist einmal pro 
Quartal ein schöner Spaziergang in einem jeweils begrenzten Gebiet von Straßen. 
 

Im Kirchengemeinderat hat sich mit der Anstellung von Frau Strüber auch etwas 
verändert. Da wir nur eine Person im KGR haben dürfen, die in der Kirchengemein-
de angestellt ist, was schon auf Herrn Döring zutrifft, haben wir Frau Anna Sass aus 
Gotthun nach gewählt und Herr Döring wird als Mitglied ohne Stimmrecht an den 
Versammlungen teilnehmen. 
 
Glücklicherweise ist unsere Gemeindepädagogin, Susanne Heinrich, wieder ge-
sund und die Christenlehre und andere Veranstaltungen laufen und sind geplant. 
Die Stelle von Frau Heinrich musste gemäß dem seit Januar 2019 geltenden Stel-
lenplan des Kirchenkreises umgebaut werden. So ist sie in unserer Gemeinde nun 
zu 65 % angestellt und zu 35 % beim Kirchenkreis für regionale Aufgaben in der Kin-
der- und Jugendarbeit. Auch finanzieren wir unsere 65 % zu einem höheren Anteil 
als vorher aus Mitteln der eigenen Gemeinde. Es erschien uns nicht sinnvoll hier zu 
sparen. 
 
  Ihre Pastorin Rita Wegner 
 

 

 

 

 

 

LIEBE GEMEINDE,  
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UNSERE GOTTESDIENSTE 
IN DEN MONATEN  JUNI, JULI, AUGUST 2019 

 Sankt  Marien  

Datum Gottesdienst  Uhrzeit  Besonderheit 

KIGO (Kindergottesdienst) 

2. Juni  Exaudi 10.00 Uhr Mit Taufe                      KIGO 

    

16. Juni  Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienstkreis          KIGO 

23. Juni 1. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienstkreis 

30. Juni 2. So. n. Trinitatis 10.00Uhr Gottesdienstkreis 

7. Juli 3. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Abschluss Zirkusprojekt 

14. Juli 4. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr  

21. Juli 5. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr                                       KIGO 

28. Juli 6.So. n. Trinitatis 10.00 Uhr  

4. August 7 .So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Wir singen!                  KIGO 

11. August 8 .So. n. Trinitatis 10.00 Uhr  

18. August 9.So. n. Trinitatis 14.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst 

25. August 10. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr  

1. Sept. 11. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr                                       KIGO 

NEU : SOMMERANDACHTEN 
 

Im Juli und August finden jeweils am Mittwoch um 18.00 Uhr  

Andachten in der Marienkirche statt.  

Gestaltet werden sie von Kerstin Strüber und Musikern aus der  

Kirchengemeinde. 

Dieses Angebot ist für Einheimische und Touristen gedacht und soll 

eine kleine Oase der Ruhe und Besinnung im Alltag oder auch im  

Urlaub sein.  

Herzliche Einladung ! 



 

UNSERE GOTTESDIENSTE 
IN DEN MONATEN  JUNI, JULI, AUGUST 2019 

Bollewick 

Datum Gottesdienst Uhrzeit Besonderheit 

21. Juli 5.So.nach Trinitatis 14.00 Uhr  

25. August 10.So. nach Trinitatis 14.00 Uhr  

Minzow 

Datum Gottesdienst  Uhrzeit  Besonderheit 

13.Juli 4.So.nach Trinitatis 17.00 Uhr   

24. August 10.So. nach Trinitatis 17.00 Uhr  

URLAUB VON PASTORIN WEGNER 11.06.– 7.7.2019 

Vertretung : 

11.6. - 28.6. Pastorin Häggberg, Rechlin  

29.6. - 7.7. Pastorin Lukešová, Wredenhagen 

Ludorf 

Datum Gottesdienst  Uhrzeit  Besonderheit 

13.Juli 4.So.nach Trinitatis 19.00 Uhr  

24.August 10.So. nach Trinitatis 19.00 Uhr  

Sankt Nicolai  

Datum Gottesdienst  Uhrzeit  Besonderheit 

KIGO (Kindergottesdienst) 

9.Juni Pfingstsonntag 10.00 Uhr Konfirmation 



 

Pflegeheim Tramnitz 

Datum Uhrzeit Besonderheit 

4. Juni  10.00 Uhr  

16. Juli 10.00 Uhr  

6.  August 10.00 Uhr  

UNSERE GOTTESDIENSTE 
IN DEN MONATEN  JUNI, JULI, AUGUST 2019 

AWO Töpferwall 

Datum Uhrzeit Besonderheit 

30. Juli 10.00 Uhr  

27.  August 10.00 Uhr  



 

„St. Marien“ „St. Nicolai“ 

17. Juni Grillabend   3. Juni  

 17. Juni 

 1. Juli 

 8. Juli 

 5. August 

 19. August 

 2. September 

  

jeweils um 19.00 Uhr jeweils von 14.00 Uhr—17.00 Uhr 

UNSERE GEMEINDE LÄDT EIN 

ZUM KIRCHENGEMEINDERAT 

8.Juli ,   

19.00 Uhr 

Gemeindezentrum  

19. Aug. 

19.00 Uhr 

Gemeindezentrum 

ZUM FRAUENKREIS 
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Die Kirchenmusikseite 

25. Musikreise in schöne Kirchen Norddeutschlands 

 
Busreise ab Röbel (Ganztagesausflug) 
 

Am Samstag, d. 15. Juni 2019 findet die diesjährige Musikreise des Kirchenmusik-

werkes statt. In Röbel werden 17 Reisende in die Busse, die aus Neustrelitz bzw. 

Penzlin kommen, einsteigen. Die Röbeler Tour ist wie folgt geplant:  

 

 9.00 Uhr Abfahrt ab Röbel (Markt) 

 10.00 Uhr Konzert in der Dorfkirche Alt Schwerin (Vokalquartett & Orgel,  

   Leitung: Christiane Werbs) 

 14.00 Uhr Orgelkonzert in Sternberg  (Stadtkirche St. Maria und St. Niko 

  laus) (Christof Munzlinger, Sternberg) 

 17.00 Uhr Konzert in der Dorfkirche Lüssow (Sopran & Orgel mit  

   F. Frenzel und H.-J. Küsel) 

 ca. 18.00 Uhr Rückfahrt nach Röbel 

 

Kosten: 49,- € ( für Busfahrt, Konzerte, Mittagessen, Tischgetränk, Kaffeetrinken) 

Weitere Interessenten für diesen Tagesausflug (es sind noch einige zusätzliche Kar-

ten vorhanden) wenden sich bitte an Kirchenmusikerin C. v. Schönermark  

(T.: 039931- 53749) oder an das Gemeindebüro der Kirchengemeinde Röbel  

(T.: 039931-52685). 

 

Sommer & Musik 
 

Die Stadt Röbel hat den Musiksommer 2019 schon eröffnet und die Kirchenkonzerte 

im Rahmen des Musiksommers werden sich ab 21.6.19 in das bunte Konzertpro-

gramm einreihen. Die 3 Röbeler Chöre werden zusammen mit dem Posaunenchor 

Röbel das Eröffnungskonzert am Sommeranfang (21.6.19) gestalten. Lassen Sie sich 

herzlich zu den vielseitigen Veranstaltungen in die Dorfkirchen Ludorf, Bollewick, 

Minzow und in die beiden Röbeler Stadtkirchen einladen! 

International bekannte Musiker wie Joachim Schäfer (Trompete, Dresden) zusammen 

mit Ayumi Kiamura (Orgel, Hamburg), Helmut Hauskeller (Panflöte, Berlin) und der 

Bariton Andreas Post zusammen mit Thorsten Pech (Orgel, Wuppertal) werden in un-

seren Kirchen zu Gast sein. Die Kirchenkonzerte im Rahmen des Konzertsommers 

finden ihren Abschluss am 8.9.19 mit dem Festgottesdienst zum „Danke-Fest“. Hier 

werden der Ökumenische Chor Bützow, die Kantorei Röbel und die StadtStreicher 

Waren zusammen Werke von Antonio Vivaldi musizieren. Ein gewaltiger Klangkör-

per, bestehend aus ca. 70 Chorsängern und 30 Instrumentalisten freut sich auf Sie!!!  

C. v. Schönermark 
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Konzertsommer Röbel/Müritz 2019 

(KIRCHENKONZERTE) 

Datum Zeit Ort Konzert Ausführende 

 

Freitag 

21.06.19 

  

19.30 

  

Röbel 
St. Marien 

  

Sommerkonzert der 

3 Röbeler Chöre und 

des Posaunenchores 

  

Der Eintritt ist frei. 

 

  

gemischter Chor Röbel, 

Männerchor Röbel, 

Kantorei Röbel, 

Posaunenchor Röbel 
  

  

Samstag 

29.06.19 

  

  

18.00 

  

Röbel 
St. Nicolai 

  

Chorkonzert 

„Gospel, Soul & Pop“ 
  

Der Eintritt ist frei. 
  

  

„Amazing Voices“ 

(Hohen Neuendorf b. Berlin) 

  

Freitag 

12.07.19 
  

  

19.30 

  

Bollewick 

Kirche 

  

Irish Folk 
  

Der Eintritt ist frei. 
  

  

V. Brock 

(Halle/Mirow) 

  

Freitag 

26.07.19 
  

  

19.30 

  

Röbel 
St. Nicolai 

  

Musikalische Raritäten für 

Flöte, Horn, Orgel 
  

Eintritt: 10, - € /  Kinder bis 16 Jahre: frei 

  

  

Ensemble a tre (Potsdam): 

B. Winkler, G. Näther, 

M. Jacob 
  

  

Freitag 

02.08.19 

  

19.30 

  

Ludorf 

Kirche 

  

Konzert für 

Panflöte & Orgel 
  

Eintritt: 10, - € /   Kinder bis 16 Jahre: frei 

  

  

H. Hauskeller (Berlin), 

M. Heß (Sondershausen) 
  

  

Freitag 

09.08.19 
  

  

19.30 

  

Röbel 
St. Nicolai 

  

Trompete & Orgel 

„Musik kennt keine Grenzen“ 

  
Eintritt: 10, - € / Kinder bis 16 Jahre: frei 

  

  

J. Schäfer (Dresden), 

A. Kitamura (Hamburg) 

  

Samstag 

10.08.19 
  

  

17.00 

  

Minzow 

Kirche 

  
  

Konzert für 8 Saxophone 

  

Saxophon-Ensemble 
(Lübeck) 

  

Freitag 

16.08.19 
  

  

19.30 

  

Röbel 
St. Marien 

  

Wolga-Kosaken 
  

VVK: 16,- €/ 8,-€; Abendkasse. + 2,- € 

  

  

  

Freitag 

23.08.19 
  

  

19.30 

  

Röbel 
St. Nicolai 

  

Bariton & Orgel 

„Himmelstöne“ 

  
Eintritt: 10, - € / Kinder bis 16 Jahre: frei 

  

  

Th. Pech (Wuppertal), 

A. E. Post 

  

Sonntag 

08.09.19 

  

17.00 
  

  

Röbel 
St. Marien 

  

Festgottesdienst zum 

„Tag des offenen Denkmals“ 
  

Der Eintritt ist frei. 
  

  

Kantorei Röbel, 

Ökumenischer Chor Büt-

zow, 

StadtStreicher Waren 
  



 

 Die Kirchenmusikseite 

Aus der Arbeit der musikalischen Gruppen 

 
Kantorei  

 

Proben: dienstags 19.00 - 21.00 Uhr 
   Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14 
    (an jedem 1. Dienstag eines Monats im Pfarrhaus Malchow) 

 

Auftritte: 21.06.19, 19.30 Uhr, Marienkirche Röbel 

    Konzert der 3 Röbeler Chöre und des Posaunenchores 

 

                08.09.19, 11.00 Uhr, Stadtkirche Bützow 

    Festgottesdienst zum „Tag des offenen Denkmals“ 

 

    08.09.19, 17.00 Uhr, Marienkirche Röbel 

    Festgottesdienst zum „Danke-Fest“ 

 

 

Bläser  

 

Proben: mittwochs 18.15 - 19.30 Uhr 
  Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14 

 

Auftritte: 09.06.19, 10.00 Uhr, Nicolaikirche Röbel 

    Konfirmationsgottesdienst 

 

    21.06.19, 19.30 Uhr, Marienkirche Röbel 

    Konzert der 3 Röbeler Chöre und des Posaunenchores 

 

 

Jungbläser  

 

Proben: mittwochs 14.00 - 14.30 Uhr und  

   mittwochs 14.45 - 15.30 Uhr,  
   Gemeindezentrum Röbel, Str. d. Dt. Einheit 14 
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Christenlehre-Kindertreff in unserer  Gemeinde 
                             Schuljahr 2018/2019 
 
 
Kinder der 1.-6. Klasse treffen sich 1x wöchentlich zu einer Christenlehrestun-
de (außer in den Schulferien) im Gemeindezentrum in der Straße der Dt. Ein-
heit 14: 
 
montags  15.00 - 16.00 Uhr   1. Kl.  
   16.30 - 17.30 Uhr   6. Kl.  
 
dienstags  15.00 – 16.00 Uhr  5. Kl. 
   16.30 - 17.30 Uhr   3. Kl. 
 
mittwochs     15.15 - 16.00 Uhr   1. Kl.  
 
donnerstags 15.00 - 15.45 Uhr  2. Kl.  
   16.00 -17.00 Uhr   4./ 6. Kl. 
 
sonntags         10.00 Uhr Kindergottesdienst (während des Hauptgottes-
    dienstes, siehe Gottesdienstplan) 

 
 
 
Alle Kinder sind in der Christenlehre herzlich willkommen!!! 
 
Kennst du deine Kirchen deiner Umgebung? 
Sie sind ein Schatz mitten in der Stadt! 
Was sie „in sich bergen“ ist das Wertvollste, 
was ein Mensch finden kann. 
Willst du diese Schätze entdecken? 
Ich möchte dich zu einer interessanten 
Schatzsuche, bei der wir HÖREN, LESEN, SINGEN, 
BASTELN, SPIELEN, LACHEN und FREUNDE werden, 
einladen! Diese Schatzsuche heißt  
CHRISTENLEHRE- KINDERTREFF! 
Vielleicht ist dein(e) Freund(in) ja längst ein  
Christenlehre –Fan!?  Bitte deine  Eltern darum, 
dich anzumelden! 
 

Ich freue mich auf DICH! 

Susanne Heinrich 
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für junge Leute 

 
 

 

Lass uns das gemeinsam machen - 

                               ZIRKUS SUKRIZ         

                

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So lautet das Thema unserer diesjährigen Zirkusfreizeit. Wir werden 

die Tage im Gemeindezentrum in Röbel verbringen und uns mit der 

Taufe des Äthiopiers aus der Apostelgeschichte beschäftigen und na-

türlich Elemente aus dem Zirkus ausprobieren und einüben. So wird 

es dann zum Abschluss  

 

am Sonntag, dem 07. Juli 2019 um 10.00 Uhr einen 

„ Zirkusgottesdienst“ geben.  

 

Dazu sind nicht nur die Familienangehörigen eingeladen, sondern Sie 

alle: Die ganze Gemeinde, um diesen ungewöhnlichen Gottesdienst 

miteinander zu feiern. Wir werden erst auf der Freizeit festlegen,  

WO der Gottesdienst stattfinden wird - ob im Gemeindezentrum oder 

in der Marienkirche. Dazu finden Sie erkennbare Hinweise vor Ort. 
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GEMEINDENACHRICHTEN 

Danke für die Pauken!!! 

Im Dezember 2018 hatten wir in Röbel die 1. „Bläsermusik im Kerzen-

schein“ (unter Leitung von Landesposaunenwart Martin Huss), die von den Besu-

chern sehr gut angenommen wurde. Ein besonderes Erlebnis dabei waren die Mu-

sikstücke, bei denen die Pauken (aus Barkow bei Plau am See geholt) besondere 

Akzente setzten und zusammen mit den Bläsern das Publikum begeisterten. Dank 

der Idee und des Einsatzes einer begeisterten Zuhörerin, wurde die Müritz-

Sparkasse angefragt, ob sie die Anschaffung von Pauken für die Kirchengemeinde 

Röbel unterstützen würde. Es gab eine Zusage!!! 

Nun besitzt die Kirchengemeinde 2 hervorragende Adams-Pauken, die im Herbst 

zum ersten Mal erklingen werden!!! Vielen Dank an die Initiatorin und die großzü-

gige finanzielle Unterstützung durch die Müritz-Sparkasse!!!  
            

       C. v. Schönermark 

 

Liebe Gemeinde, 
lange stand die Kirchturmuhr der Marienkirche still, aber mit Ihrer 

Hilfe geht sie nun wieder! Rund 3000 Euro hat die Reparatur gekostet. 

Die Hälfte der Summe erhielten wir aus Denkmalpflegemitteln der 

Landeskirche . Aber die andere Hälfte haben Sie aufgebracht. 

Herzlichen Dank dafür! Es wurde in den Gottesdiensten gesammelt, 

 einzelne Spenden kamen zu uns ins Gemeindebüro und zuletzt hat sich 

 Frau Schieritz gemeldet und ist noch einmal in den anliegenden Straßen 

 sammeln gegangen. Die Küster betreuen die Uhr weiterhin, denn alle drei Tage 

muss sie aufgezogen werden. Ich hoffe, die Freude an der „Neuen Zeit“ hält lange 

an!   

       Pastorin Rita Wegner 
 

 

Liebe Gemeinde, 
 Am 15. Juni feiert Familie van der Ham in Bollewick ihr Hoffest. 

 Die Kirchengemeinde beteiligt sich mit einem Kuchenverkauf daran. 

 Der Erlös kommt der Restaurierung des Taufengels in der Bollewicker 

Kirche zugute. 

 

In Ludorf soll es demnächst einen Arbeitseinsatz auf dem Friedhof geben.   

(Ein Termin stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest.) Dort soll ein neuer Zaun 

aufgestellt werden, damit der Friedhof besser vor dem Laub aus dem angrenzenden 

Wäldchen geschützt wird. Wer mithelfen möchte, melde sich bitte bei Herrn Peter 

Wernecke oder im Büro der Kirchengemeinde. 
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Juli / August  
Ausstellung Florale Elemente 
in den Röbeler Kirchen  
 

Die Blumen sind hervorgekommen im 

Lande 

 

In unseren Kirchen finden sich seit alters 
her Darstellungen von Pflanzen. Palmwe-
del, Ölzweige und Blumen sind gleichzei-
tig Zierde und Botschaft. Sie zeugen von 
der Schöpferkraft Gottes und helfen den 
Menschen schon seit Jahrhunderten sich 
zu besinnen und Andacht zu finden. 
 
Die Ausstellung zeigt Fotos und liefert Informationen über die Biologie der 
Pflanzen und deren Symbolkraft. 
 
Die Themenbereiche „Garten und Pflanzen“ sowie „Kirchen und ihre Innen-
raumgestaltung“ werden verbunden und ergänzt um die Botschaften aus der 
christlichen Glaubenswelt. 
 
Die Konzeption der Ausstellung ist im Zusammenhang mit der Landesgarten-
schau in Wittstock erarbeitet worden. Der Kirchenkreis Wittstock-Ruppin leiht 
uns diese Ausstellung für Juli August.  
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Offene Kirche 
 
St. Marien mit Turmbesteigung (Nähe Hafen) 

2. Mai bis Ende September 2019 täglich 10.00 – 18.00 Uhr 

 

St. Nicolai (am Markt) 

10. Mai bis Ende September 2019 täglich 10.00 Uhr- 18.00 Uhr 

 

Ludorf  ab 1. Juni Mo.-Fr. 14.00 - 17 Uhr 
 
Bollewick ab 15. Juni Sa.+ So. 11.00 - 16 Uhr 
 
Minzow nach Absprache mit Familie Scherfig-Drese 

Schulanfangsgottesdienst  
 
Am 18. August feiern wir den alljährlichen Gottesdienst zum Schulan-
fang. Er beginnt um 14.00 Uhr in St. Marien. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, am Kinderfest der Stadt Röbel gleich nebenan im Bürger-
garten teilzunehmen. 
 
Veranstaltungen zu 30 Jahre friedliche Revolution / Mauerfall  
 
Am 13. September: Konzert in der St. Nicolai Kirche mit  
Gerhard Schöne, weitere Informationen finden Sie auf Seite 18 
 
Am 25. September:  Konzert in der St. Nicolai Kirche mit der Philhar-
monie Neubrandenburg 
 
Am 28. September: Konzert, Geschichten und Anekdoten mit Michael 
Behm (ehemals Drummer von Sterncombo Meißen) und Manuel 
(aktueller Sänger) im Haus des Gastes in Röbel 
 
Am 19. Oktober: offizieller Festakt anlässlich des 30. Jubiläums der 
friedlichen Revolution in der Kirche St. Marien  
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Zaun am Friedhof Bollewick 
 
Herzlichen Dank!! 
 
Der vordere Holzzaun um Friedhof und Kirche in Bollewick war leider 
nicht mehr zu retten. 
Dank einer Zuwendung der örtlichen Jagdgenossenschaft konnten wir 
neue Zaunfelder kaufen. 
Ein Arbeitseinsatz von Freiwilligen aus Dorf und Kirchengemeinde unter 
der Leitung des Küsterehepaares Wernecke hat die neuen Felder an 
Ort und Stelle gebracht, Verpflegung wurde auch organisiert und nun 
kann die Saison kommen! 
 
Vielen Dank für Geld und Arbeit im Namen des Dorfes und der  
Kirchengemeinde! 
 
Pastorin Rita Wegner 
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GERHARD SCHÖNE 

Ralf Benschu & Jens Goldhardt 

ICH ÖFFNE DIE TÜR WEIT AM ABEND 

Sonderkonzert für einen Liedermacher, Orgel und Saxophon 

Röbel – Nicolaikirche - 13.09.2019 - 19.30 Uhr  
 

Ein Konzertabend zwischen Würde, Freude und heiterer Ausgelassen-
heit! 
Der populäre Liedermacher Gerhard Schöne, der Saxophonist Ralf 
Benschu, bekannt von seinen Zwischenspielen bei Keimzeit, der Kir-
chenmusikdirektor und Organist Jens Goldhardt vereinigen unterschied-
liche Musizierweisen  zu einem außergewöhnlich eindringlichen Kon-
zerterlebnis. 
Das Programm „Ich öffne die Tür weit am Abend“ bringt dem Publikum 
sehr bekannte, neue wie selten gespielte Lieder von Schöne näher, 
übersetzt eindringlich seine umgearbeiteten Choräle in die Jetztzeit und 
lässt Platz und Raum für Orgel -Stücke von Johann Sebastian Bach. 
Weltliche und geistliche Musik harmonieren voller Kraft und Emotion in 
einer bis dahin selten erlebten Art und Weise.  
Jauchzet! Frohlocket! Zwei freundliche Worte, die man in der Kirche 
gerne nimmt, wenn  etwas Wunderbares wie hier geschieht. Nach über 
zwanzig Jahren gastiert Gerhard Schöne erstmals wieder mit einem 
Programm für Erwachsene in Röbel. 
Karten ab sofort in der Touristinformation Röbel, in der Kirchengemein-
de und bei BuschFunk Berlin. 18 Euro, 14 Euro ermäßigt (zzgl. VVK-
Gebühr) 
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für ganz junge Leute 

PFINGSTEN – WAS WIRD DENN DA GEFEIERT? 

 

Zuerst waren die Freunde (Jünger) Jesu sehr traurig, dass er sie nun 
verlassen hatte. Aber zu Pfingsten (das heißt 50 Tage nach Ostern) er-
fahren sie, dass Gott im Geiste ganz nahebei ihnen ist. Darüber freuen 
sich die Jünger sehr und fassen Mut, in alle Welt zu gehen, um von Gott 
und Jesus zu erzählen. 
 
Wie eine Welle der Begeisterung war es über sie gekommen, dass Gott 

Jesus von den Toten auferweckt hat. Eine ganz neue Kraft erfüllt sie. 

Was sie mit Jesus erlebt hatten, gilt nicht nur für die Jünger, sondern für 

alle Menschen, für die ganze Welt, für die ganze Schöpfung: Die Kraft, 

die sie jetzt treibt, ist der heilige Geist. 

 

Die Kirche ist geboren. 

 

Pfingsten ist der Geburtstag der Kirche. 

 

Ein Gebet (nicht nur) zu Pfingsten 

Gott, lass uns jeden Tag 

neu deinen guten Geist spüren. 

Öffne unsere Ohren, 

damit wir einander zuhören. 

Öffne unsere Augen, 

damit wir einander ansehen. 

Öffne unseren Mund,  

damit wir miteinander reden. 

Öffne unsere Hände, 

damit wir einander helfen. 

Öffne unsere Herzen, 

damit wir in Frieden leben. 

Amen.  



 

 

Wir sind für Sie da 

DIE GEMEINDEMITARBEITER UND MITARBEITERINNEN 

Pastorin     R. Wegner     039931/50185 (Büro) 

Gemeindesekretärin   K. Strüber    039931/50185 (Büro) 

Friedhofsmitarbeiter            P. Wernecke    0162/5116347  

Küster und Friedhofsmitarbeiter W. Döring    039931/644122 

            039931/541651 

Küster Röbel    M. Peters    0173/2161572  

Küster Bollewick    P. Wernecke    0162/5116347  

KüsterInnen Ludorf   E. Pauls    039931/51332 

       M. Pauls     039931/15905 

Küsterin Minzow       H. Scherfig-Drese   039922/2708 

Gemeindepädagogin                      S. Heinrich    039833/ 170302 

                015209694576   

Kirchenmusikerin   C. v. Schönermark   039931/53749 

 

SPRECHZEITEN DES KÜSTERS UND FÜR FRIEDHOFSANGELEGENHEITEN: 
KIRCHENBÜRO STRASSE DER DEUTSCHEN EINHEIT 14 

  Dienstag            16.00-17.00 Uhr  Herr Döring 

 Donnerstag           11.00-12.30 Uhr  Herr Wernecke, Herr Döring, Herr Peters 

                                                    

SPRECHZEITEN IM KIRCHENBÜRO, STRASSE DER DEUTSCHEN EINHEIT 14 

 Mittwochs            8.00-10.00 Uhr  Frau Strüber   

 Freitags            10.00-12.00 Uhr  Frau Strüber  

 EMAIL:  roebel@elkm.de           039931-52685/ 50185   Fax: 039931/53308 

 
 
KONTODATEN 
 
KIRCHENGEMEINDE RÖBEL      FRIEDHÖFE 

Kontoinhaber:  Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg  Ev.-Luth. Kirchengemeinde Röbel 

IBAN                             DE 09 1505 0100 0640 0030 10                      DE 07 5206 0410  0105 3305 30
  

BIC             NOLADE21WRN                                 GENODEF1EK1 

     Müritzsparkasse      Ev. Bank eG  

Als Verwendungszweck geben Sie bitte den Namen der betreffenden Kirche bzw. des Friedhofs an.  

Lebenslicht 


